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Pressemitteilung des Gemeinderates vom 25. Oktober 2014
Schlussübung mit drei Vorgängern und einem Nachfolger
Abschied von Michi Schwinn als Kommandant der Feuerwehr Lutzenberg
Bei der Schlussübung 2014 der Feuerwehr Lutzenberg vom letzten Freitagabend stand Michi Schwinn zum letzten Mal als Kommandant im Einsatz, die Feuerwehr absolvierte ihre letzte Übung unter der Bezeichnung „Feuerwehr Lutzenberg“, denn ab Anfang 2015 gehört sie zur Regionalen Feuerwehr Rheineck-Thal-Lutzenberg. Damian Langenegger, Stv. Kommandant und Übungsleiter, engagierte – dies eine grosse Überraschung – die bisherigen Kommandanten und Vorgänger von Michi Schwinn als „Assistenten des Übungsleiters“.
Die Schlussübung der Feuerwehr Lutzenberg für dieses Jahr stand unter zwei besonderen Vorzeichen: Für Michi Schwinn war dies die letzte Feuerwehrübung als Kommandant – er übte diese Funktion seit dem Jahr 2006 aus – und für die Feuerwehr die letzte Übung unter der Bezeichnung „Feuerwehr Lutzenberg“, denn ab Beginn des Jahres 2015 wird sie ihre Einsätze im Verbund der Feuerwehr RTL leisten.

Feuerwehr im Totaleinsatz
Damian Langenegger, Stv. Kommandant, liess sich als Übungsleiter eine aussergewöhnliche Idee einfallen. Er engagierte die bisherigen Kommandanten und Vorgänger von Michi Schwinn als „Assistenten des Übungsleiters“. Karl Ruppaner (Kommandant 1977-1987) Köbi Niederer (1988-1997) und Urs Eugster (1998-2006) überraschten mit ihrem Auftreten in ihren damaligen Brandschutzbekleidungen nicht nur Michi Schwinn, sondern wohl alle Feuerwehrleute, die sich an diesem Freitagabend im Einsatz befanden. Nicht als „Tüpfchen auf‘s I“, sondern als Ausrufezeichen neben dem „F“ wie Feuerwehr, befand sich unter den Übungsleiter-Gehilfen auch Enzo Termine, ab 1. Januar 2015 Kommandant der Feuerwehr RTL.
Die Übungsanlage gab folgende Situation vor: Im Weiler Haufen war in einer Schreinerei, die zwischen einem Wohnhaus und einer landwirtschaftlichen Liegenschaft steht, ein Brand ausgebrochen. Um diesen Brand zu bekämpfen, musste die Feuerwehr alle ihre Fähigkeiten zum Einsatz bringen. Es galt, zum Brandplatz Wasserleitungen zu legen und dort auch Rettungen auszuführen, wobei wegen des dichten Rauchs auch der Atemschutz eingesetzt werden musste. Der Einsatz ging rasch und gezielt vonstatten und konnte nach knapp einer Stunde erfolgreich beendet werden.
Lob und Anerkennung durch „Übungsleiter-Assistenten“
Bei der Besprechung der Schlussübung kamen die Übungsleiter-Assistenten als „Manöverkritiker“ zum Einsatz: Karl Ruppaner beurteilte die Rettungsarbeiten, Köbi Niederer den Leitungsbau und Urs Eugster den Atemschutz. Enzo Termine übernahm die Gesamtbeurteilung der Schlussübung. Sie alle konnten der Feuerwehr Lutzenberg und ihrem Samariterzug für den gelungenen Einsatz ein sehr gutes Zeugnis ausstellen.

Übungsleiter Damian Langenegger dankte den Eigentümern der Liegenschaften dafür, dass die Schlussübung an und in diesen Häusern durchgeführt werden konnte. Nur so sei es möglich, realistische Feuerwehrübungen zu organisieren.

Nach der Schlussübung startete im Feuerwehrdepot Brenden ein grosser Fondueplausch. In diesem stimmungsvollen Rahmen erfuhr Kommandant Michi Schwinn noch eine ganze Reihe weiterer, verdienter Ehrungen. Dabei wurde auch bekannt, dass Michi Schwinn der Feuerwehr doch nicht ganz verloren geht, denn er wird sich in der Feuerwehr RTL im Bereich Ausbildung engagieren.










Gemeinderat Lutzenberg

Michi Schwinn (2.v.r.), der sich als Kommandant der Lutzenberger Feuerwehr verabschiedete, zusammen mit seinen Vorgängern als Kommandanten (v.l.) Karl Ruppaner, Köbi Niederer und Urs Eugster, die als „Übungsleiter-Assistenten“ fungierten – ebenso wie Enzo Termine (rechts), Kommandant der Feuerwehr RTL, der ab 1. Januar 2015 auch die Feuerwehr Lutzenberg angehören wird.








